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Paarungszeit im Moremi NP in Botswana.



Das Löwenpaar im Moremi-Nationalpark in Botswana, aufge-
nommen von meiner Mitarbeiterin Jazmin, oder doch ein Bild von 
mir aus Pakistan? Die Wahl für das Titelbild dieser Broschüre fiel 
dann auf Botswana. Diese zwei, ganz unterschiedlichen, Destina-
tionen haben eines gemeinsam: Nebst «Trekking» gehört «Safari» 
zu unseren Fokus-Themen im 2024/2025. Deshalb widmen wir 
diesen Themen in dieser Broschüre je zwei Doppelseiten, ge-
mischt aus Hintergrundwissen und Reisevorschlägen. Unsere 
weiteren Reisearten sprich Reiseziele gehen aber nicht vergessen. 
Eine Auswahl unserer Lieblingsreisen, ob 
individuell oder geführt, zeigen wir Ihnen 
auf den folgenden Seiten. 

Die komplette Reisewelt von Nature Tours 
steht Ihnen via untenstehenden QR-Code/
Link offen – natürlich auch immer im  
persönlichen Austausch mit uns.

Ihre aussergewöhnliche Reise

www.nature-tours.ch/reiseziel
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Michael Krähenbühl
Teamleiter und Senior Product Manager



ORIENT

LATEINAMERIKA

ASIEN

AFRIKA

Auf den folgenden Seiten zeigen wir Ihnen ausgewählte Reisen 
aus unserem Portfolio. Passend dazu gibt es Reisegeschichten 
von unseren Mitarbeiter*innen und nützliche Reisetipps.

Kapverden: S.16Costa Rica: S.8 Pakistan: S.12 Nepal: S.18

Oman: S.10Madagaskar: S.20Botswana: S.6
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Wohin möchten Sie reisen?



Safari in Afrika

Finden Sie mit uns heraus, welche Safari 
am besten zu Ihnen passt. Bei Nature 
Tours unterscheiden wir zwischen 
Camping-Safaris und Lodge-Safaris. 
Während Sie bei einer Camping-Safari 
in Zweierzelten und im Schlafsack über-
nachten, schlafen Sie bei einer Lodge-
Safari in einer Lodge, oder einem Gäste-
haus, mit Betten und Badezimmer.
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Sie sind ein Camping-Typ, sofern:
–	Sie ein abenteuersuchender Mensch sind

–	Sie ein naturnahes Erlebnis suchen

–	Sie bereit sind, Ihre Guides bei ihren Arbeiten  

zu unterstützen, sofern nötig

–	Sie das Campen bereits gewohnt  

sind (nicht zwingend)

Sie sind ein Lodge-Typ, sofern:
–	Sie eine abenteuerliche Safari machen,  

aber nicht auf Komfort verzichten möchten

–	Sie ein «richtiges» Bett und WC bevorzugen

–	Sie bereit sind, ein höheres Budget als  

bei einer Camping-Safari einzusetzen

–	Sie bereit sind, Ihre Guides bei ihren Arbeiten  

zu unterstützen, sofern nötig

Wie viel Zeit
Im südlichen Afrika, Namibia, Botswana 

oder Südafrika, lohnt es sich, für eine Safari 

zwei bis drei Wochen einzuplanen (lange Hin- 

und Rückreise). In Tansania und Kenia ist eine 

Safari ab einer Woche möglich. Kombinieren 

Sie im östlichen Afrika die Safari mit Baden 

auf der Insel Sansibar oder einem Trekking. 

Mit Kindern auf Safari
Aus Erfahrung empfehlen wir, Kinder ab zehn 

Jahren mit auf Safari zu nehmen. Unter an-

derem weil man mehrere Stunden sitzend im 

ruckelnden Auto verbringt und auf den Pirsch-

fahrten ruhig sein und sich stillhalten muss.

Auf eigene Faust
«Self drive» zielt auf Menschen ab, die gerne 

selbständig unterwegs sind, und vor allem 

selbst bestimmen möchten, wie lange sie an 

einem Ort verweilen möchten. Einzig vorge-

bucht: die Lodges und/oder Gästehäuser.

Gruppenreise
Sofern Sie sich für eine Safari-Gruppenreise 

entscheiden, dann buchen wir Sie in eine in-

ternationale Gruppe ein. Je nach Reise und je 

nach Reisedatum kann es eine deutsch- oder 

eine englischsprechende Gruppe sein. Eine 

Gruppe = max. zwölf Teilnehmer*innen.

Safari in Afrika

www.nature-tours.ch/safari

Mehr zum Thema erfahren und 
unsere Angebote entdecken 
(auch als gedruckte Broschüre 
erhältlich)
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Lodge-Safari in

Botswana

Das Okavango Delta
Eines der grössten und faszinierendsten 
Binnenflussdeltas der Welt, das wir mit tra-
ditionellen Kanus aus ausgehölten Bäumen 
erkunden. Auf der anderen Seite des einen 
Sees tummeln sich Flusspferde und beobach-
ten uns interessiert. Ich gebe zu, ein bisschen 
angespannt bin ich.

Das Khama Rhino Sanctuary
Im geschützten Nashornreservat leben rund 
vierzig Nashörner. Die dortigen Lodges und 
das Reservat sind gemeindebasiert – indirekt 
unterstützen wir die lokale Gemeinschaft. Auf 
einer offenen Ebene sehen wir von Weitem 
ein «White Rhino», ein Breitmaulnashorn. Ein 
spektakulärer Anblick, besonders, weil es sich 
um eine gefährdete Art handelt. 

Der ganze Reisebericht:
www.nature-tours.ch/
jazminsafari

«Plötzlich streifen vor uns zwei Leoparden durch den Busch. Mein 
Herz klopft. Es ist ein unvergesslicher Moment, diesen doch selte-
nen Tieren in freier Wildbahn zu begegnen.» Unsere Mitarbeiterin 
Jazmin Saa geht im März 2024 auf unsere zweiwöchige Lodge-Safari 
in Botswana. Sie und ihre Mitreisenden bringen rund 2000 Kilometer 
hinter sich. Genug, um vieles über Land, Menschen und Tiere zu  
erfahren. «Dank unseren lokalen Guides.»
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Botswana

Paarungszeit im Moremi- 
Nationalpark
Frühmorgens begeben wir uns auf unsere 
Pirschfahrt. Wir haben Glück, dass wir in der 
Paarungszeit hier sind und die Löwen haut-
nah zusammen beobachten können. Nebst 
den Löwen entdecken wir zwei Leoparden, 
die üblicherweise Einzelgänger, aber wegen 
der Paarungszeit zu zweit unterwegs sind.

Rauch der donnert
Als krönender Abschluss unserer Reise besu-
chen wir die weltberühmten Viktoriafälle des 
Sambesi. Ich höre sie schon beim Eingang des 
Parks und spüre einen sanften Nieselregen. 
Nicht umsonst nennt man sie auch «Rauch 
der donnert» (Mosi-oa-Tunya). Es können, je 
nach Wasserstand, bis zu 700 000 Kubikmeter 
Wasser pro Minute in die Tiefe fallen.

Lodge-Safari «Afrikas bestgehütetes 
Geheimnis»
Gruppenreise mit englisch- oder deutschspre-

chender Reiseleitung – 15 Tage ab CHF 3340

Reisedaten
Mehrere Reisedaten bis Dezember 2025 

(Abreise). Alle Daten finden Sie via untenste-

henden QR-Code/Link.

Erlebnisse
–	Auf Pirschfahrt im Khama Rhino Sanctuary

–	Bootstouren im Chobe-Nationalpark,  

rundherum Elefantenherden

–	Am Ufer des Sambesi übernachten und  

bis zu den Viktoriafällen wandern 

Gut zu wissen
Teamgeist macht Spass: Ausserhalb der 

Lodges bereiten die Guides die Mahlzeiten 

zu. Sie bitten die Reisenden lediglich um 

Mithilfe beim Abwaschen oder auch beim 

Gepäck und Ausrüstung verstauen etc.

www.nature-tours.ch/geheimnis
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Erlebnisse
–	 In heissen Quellen am Fusse  

des Vulkans Arenal baden

–	Durch den Nebelwald von  

Monteverde spazieren

–	Sonnenuntergang im Nationalpark  

Bahia Ballena

–	Kaffeetour auf der «Don Juan Coffee Farm»

–	Mit einem lokalen Guide den Quetzal- 

Vogel aufspüren

Reisedaten
Gerne buchen wir diese Reise an Ihrem Wunsch-

datum für Sie und beraten Sie zur besten Reise-

zeit und zur Verfügbarkeit der Unterkünfte. 

Gut zu wissen
–	 Individualreise

–	Englischsprechende Guides

–	Z.B. 16 Tage ab CHF 2900 (pro Person  

bei zwei Personen in der Nebensaison)

– Auf dieser Reise buchen wir Unterkünfte in der 

Kategorie «Standard». Gerne organisieren wir 

Ihnen aber auch Unterkünfte in der Kategorie 

«Deluxe»: www.nature-tours.ch/deluxe

Dank der guten Infrastruktur sind Sie 
zwar selbst mit dem Mietwagen unter-
wegs, profitieren aber vom Komfort, 
am Abend nicht nach einer Unterkunft 
suchen zu müssen. Wir haben für Sie 
bereits im Voraus naturnahe Lodges 
ausgewählt und gebucht. Damit Sie 
sich abends entspannen und sich den 
Tag durch voll auf die Natur einlassen 
können – auch mit lokalgeführten 
Kurztouren. 

Mietwagenrundreise in Costa Rica



9

Mietwagenrundreise in Costa Rica

www.nature-tours.ch/standard

«Ein Highlight: Inmitten eines 
tropischen Gartens ein Scho-
koladenfondue mit frischem 
Obst und hausgemachtem 
Bananenbrot kosten.» 

Jazmin Saa  
Ihre Ansprechperson  
für diese Reise

San José

Golfito

Monteverde

NICARAGUA

COSTA R ICA

Uvita

 Vulkan Arenal

La Fortuna

 Vulkan Poàs

Cerro de la Muerte

PANAMA

Cahuita

Turrialba

Arenal See

 Alajuela 
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Sie starten Ihre individuelle Reise in Muscat, Omans pulsie-
rende Hauptstadt. Danach fahren Sie in die Berge und sehen 
Naturschönheiten wie Wasserfälle in grünen Tälern. Einer 
von vielen grossartigen Wandermomenten, die Sie auf dieser 
Reise erleben. Einen kleinen Vorgeschmack gibt es auf  
dieser Doppelseite, mehr zu unseren Oman-Reisen lesen  
Sie online.

1. Muscat
Die Reise beginnt mit einem kulturellen Part: Sie 

schauen sich die majestätische Sultan-Qaboos-
Moschee an, das religiösen Wahrzeichen von 

Muscat. Danach fahren Sie zum Mutrah-Souq 
weiter. Ob Sie dem feilgebotenen Weihrauch, 

dem Gold und Silber widerstehen können?  
Später fahren Sie entlang der  

Uferpromenade «Corniche» in die  
Altstadt – dort wandern Sie zum  

ersten Mal auf Ihrer Reise. 

Wandern im Oman

3. Wahiba Sands
Die Wahiba Sands liegen in der Region Al Sharqi-
ya und sind bis zu zweihundert Meter hoch. Auf 
Sie wartet ein aufregendes «Dünen-Bashing»: 
Kurven Sie mit dem Jeep durch die Dünen, bevor 
Sie den Sonnenuntergang beobachten. 



4

1

3

1111

4. Wadi Ban Khalid und Sur
Das Wadi Bani Khalid ist ein berühmtes Wadi mit klaren, tiefblauen Wasserbecken. Sie wan-
dern durch die Oase und danach springen Sie ins Wasser. Wichtig ist, dass Sie nebst Ihren 
Badesachen bedeckte Kleidung tragen. Nach der Erfrischung fahren Sie nach Sur und besu-
chen die berühmte «Dhow»-Fabrik, in der traditionelle arabische Schiffe gebaut werden.

2. Wadi Nakhr
Sie befinden sich beim «Grand Canyon» des 
Oman. Zuerst erkunden Sie dessen Grund, 
danach folgen Sie dem Wadi, das von den 
majestätischen Bergen des Jebel Shams 
eingefasst ist. Das Highlight ist der höchste 
Gipfel Jabal Shams, von wo aus Sie von oben 
auf den «Grand Canyon» blicken. 

Reise «Wüstenland am Indischen Ozean»
Individualreise mit lokalem, englisch- oder 
deutschsprechendem Driverguide – Z.B. 
14 Tage ab CHF 6100 (pro Person bei zwei 
Personen)

Reisedaten 
Gerne buchen wir diese Reise an Ihrem 
Wunschdatum für Sie und beraten Sie zur 
besten Reisezeit und zur Verfügbarkeit der 
Unterkünfte. 

Weitere Erlebnisse
–	Die malerischen Bergdörfer im Akhdar-Ge-

birge sehen
–	Orientalische Basare und die Beduinenkul-

tur entdecken
–	Je nach Jahreszeit: Meeresschildkröten 

beobachten

Gut zu wissen
Die Wanderungen sind einfach bis mittel-
schwer und erfordern eine gute Trittsicherheit. 
An einigen exponierten Stellen ist Schwindel
freiheit von Vorteil.

www.nature-tours.ch/oman-reisen

Mehr über diese Reise und  
unsere Gruppenreise im Oman
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Seit Juli 2024 bieten wir Reisen in den nördlichen Teil Pakistans an, für den das 
EDA die Reiseeinschränkungen angepasst hat. Was erlebt man dort und muss 
man sich speziell darauf vorbereiten, hat man sich für dieses Reiseziel entschie-
den? Nature Tours-Leiter und Pakistan-Kenner Michael Krähenbühl beantwortet 
diese Fragen.

Reisen in Pakistan
Das ganze Interview mit Pakistan-Knigge lesen Sie auf unserer Website.  
Ein Auszug davon auf dieser Doppelseite.  

Wie kommt es dazu, dass Nature Tours 
neu Reisen nach Pakistan anbietet?
Pakistan war schon längst mein persön-
liches Sehnsuchtsziel, weil sich dort noch 
sehr wenige Tourist*innen bewegen, mich 
das Unbekannte reizte und es für wilde Ber-
glandschaften steht. Letztere sind, wenn 
überhaupt, nur mit Nepal vergleichbar. Mit 
dem Karakorum, dem Himalaya und dem 
Hindukusch treffen im Norden Pakistans 
drei gewaltige Gebirgsketten aufeinander. 
Eine Region, die auch für Nature Tours-
Kund*innen spannend ist. Da wir uns aber an 
die Reisehinweise des EDAs halten, konnten 
wir Pakistan bis dato nicht anbieten.

Und nun?
Das EDA hat im Sommer 2023 die Reise-
hinweise für die nördlichen Regionen ange-
passt. Für Gilgit-Baltistan zum Beispiel, wo 
ich war. Vor Reisen in diese Region rät das 
EDA nicht mehr ab.

Warst du trekken?
Ja. Insgesamt war ich drei Wochen in Pa-
kistan, zwei Wochen davon bin ich mit Be-
gleitteam ins Base Camp des K2 getrekkt. 
Bei Trekkings ist es übrigens fast unmög-
lich, sie nicht geführt zu machen. Braucht 
es zum Beispiel für gewisse Gebiete Ge-
nehmigungen, die für einen eingeholt wer-
den müssen oder sind Gepäcktransporte 
nötig. Zwar kommt man mit Englisch sehr 
gut durch, ist es doch eine landesweit ge-
bräuchliche Sprache. Mit einem lokalen Gu-
ide aber, bekommt man noch mehr Zugang 
zu den einheimischen Menschen.

Wie hast du das Land wahrgenommen?
Ich habe sehr positive Erfahrungen ge-
sammelt und mich wohl und sicher gefühlt. 
Neben der gewaltigen Natur bleiben mir 
vor allem die Menschen in Erinnerung, mit 
denen ich herzliche und sympathische Be-
gegnungen hatte. Sie sind freundlich, neu-



www.nature-tours.ch/pakistan-interview
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Reisen in Pakistan
Das ganze Interview mit Pakistan-Knigge lesen Sie auf unserer Website.  
Ein Auszug davon auf dieser Doppelseite.  

gierig und interessiert an einem, nicht aber 
aufdringlich. Gerade wegen den Menschen 
würde ich immer wieder zurückgehen.

Wie ist es, wenn man als Frau eine gleiche 
Reise wie die deine unternimmt?
Nicht anders. Es ist völlig in Ordnung, wenn 
man als «westliche» Frau gemeinsam mit 
einem Guide oder auch in einer Gruppe un-
terwegs ist. Beides ist zwar nichts Ausser-
gewöhnliches mehr in Pakistan, gleichwohl 
ist die Begleitung durch einen lokalen Guide 
wichtig, der sein Land, seine Bevölkerung 
kennt und auch mal vermitteln kann. Das gilt 
für Reisende jeden Geschlechts natürlich. 
Allgemein ist es so, dass uns die Menschen 
in Pakistan nicht feindlich gestimmt sind. De-
monstrationen und Aufstände sind religiös 
oder wirtschaftlich motiviert und richten 
sich nicht an Tourist*innen.

Nature Tours-Leiter und Pakistan-Kenner Michael 
Krähenbühl im Base Camp des K2.
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Erlebnisse
–	Trekking im Angesicht des mächtigen  

Nanga Parbat

–	Überquerung des Mazeno-Passes  

auf 5399 Metern

–	Trekkingende auf der legendären Märchenwiese

–	Auf den Spuren der berühmten  

8000er-Expeditionen

–	Sich mit den gastfreundlichen  

Pakistani austauschen 

Zelttrekking rund um den Nanga Parbat

Auf diesem einzigartigen Trekking-
Abenteuer fernab der modernen 
Zivilisation und im Himalaya Pakistans 
staunen Sie über die mächtige Rupal-
Flanke, überqueren Gletscher und 
Pässe und Sie zelten inmitten einer 
spektakulären Bergkulisse. Nebst der 
Schweizer Reiseleitung begleitet Sie 
ein eingespieltes, einheimisches Team.

«Pakistan steckt touristisch 
noch in den Kinderschuhen. 
Diese Reise verlangt des-
halb Offenheit, Toleranz und 
Improvisationsfreudigkeit.» 

Michael Krähenbühl  
Ihre Ansprechperson  
für diese Reise
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Reisedaten
–	19. Juli bis 09. August 2025

–	09. bis 30. August 2025

Gut zu wissen
–	Gruppenreise (bis max. 12 Personen)

–	Deutschsprechende Reiseleitung

–	Trekkinglevel 2: anspruchsvoll

–	22 Tage ab CHF 5950

–	Gerne buchen wir auch individuelle Reisen mit 

moderaten Wanderungen für Sie:  

www.nature-tours.ch/pakistan

Zelttrekking rund um den Nanga Parbat

www.nature-tours.ch/pakistan-trekking
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Inselhüpfen Kapverden

Von den zerklüfteten Küsten bis zu den 
Vulkanlandschaften von Fogo, von den 
grünen Tälern von Santo Antão bis hin 
zu den endlosen Sandstränden von Maio 
– diese individuelle Reise beschert Ihnen 
ein unvergessliches Abenteuer inmitten 
der Naturschönheiten und kulturellen 
Schätzen der Kapverdischen Inseln.

«In Ihrem Kochkurs bereiten Sie 
den Eintopf «Katxupa» bei einer 
Familie über dem Feuer zu, die 
traditionelle Art.»

Nadine Kohli 
Ihre Ansprechperson  
für diese Reise



São Filipe

Porto Novo

Mindelo

PraiaPico de Fogo

FOGO

SANTIAGO

SAL

BOA V ISTA

SANTO ANTÃO

SÃO V ICENTE
SÃO NICOLAU

MAIO

BRAVA

SANTA LUZIA

Vila do Maio
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Erlebnisse
–	Kochkurs in einem Bergdorf
–	Eine Grogue-Brennerei besuchen, es ist das 

Nationalgetränk
–	Mehrere einfache Wanderungen
–	Das Künstlerviertel in Mindelo entdecken
–	 Inseltour und Entspannen auf Maio 

Reisedaten
Gerne buchen wir diese Reise an Ihrem Wunsch-
datum für Sie und beraten Sie zur besten Reise-
zeit und zur Verfügbarkeit der Unterkünfte.

Gut zu wissen
–	 Individualreise
–	Englischsprechende Guides
–	Z.B. 17 Tage ab CHF 4950 (pro Person bei zwei 

bis drei Personen)
–	Für die Wanderungen ist eine Grundkondition 

ausreichend. Es finden regelmässige Insel-
wechsel statt, verbunden mit Inlandflügen und/
oder Fährüberfahrten. Die Guides wechseln 
von Insel zu Insel.

Inselhüpfen Kapverden

www.nature-tours.ch/inselhuepfen
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Ze lttrekking

Ruhen am Phoksundo-See
Der in der Einleitung erwähnte Schnee 
schmilzt in der trockenen Luft auf 3600 Me-
ter schnell. Noch vor dem Mittag ist er weg 
und wir ruhen uns am Strand des magischen 
Phoksundo-Sees aus. Derweil nutzen die 
Einheimischen die wenige Feuchtigkeit des 
nächtlichen Schneefalls und pflügen ihre 
Felder: Mit dem Handpflug und Ochsen oder 
Yaks als Motor. 

Ausgangspunkt
Ein Jeep setzt uns mit Sack und Pack auf 2800 
Meter in Dhorpatan ab. Mit «uns» meine ich 
Guide, Aspirant, Koch, zwei Küchenhilfen, 
einen Maultiertreiber mit seinen sechs Maul-
tieren, meinen Partner und mich. Unser Koch 
kauft die meisten Lebensmittel in Kathmandu 
ein, weil wir unterwegs nur ab und zu Kartof-
feln, Reis, Eier und Futter für die Tiere kaufen 
können. 

Durch das Dolpo nach Mustang

Trekking-Tipps von Bettina  
und ganzer Reisebericht:
www.nature-tours.ch/ 
bettinadolpo

Es raschelt, zischt und klopft. ‹It’s me, Dawa. I am shaking the snow off 
your tent!›, höre ich unseren Guide sagen. Am Vorabend hat es zu schnei-
en begonnen. Damit wir nicht erdrückt werden, steht er auf und befreit 
unser Zelt vom Schnee.» Was unsere Mitarbeiterin Bettina Lendi ausser-
dem auf ihrem fünfwöchigen Zelttrekking erlebt, lesen Sie auf dieser  
Doppelseite und online.



Digital Detox
Die nächste Etappe führt uns auf einem 
schmalen Pfad und mit überwältigender Aus-
sicht dem Phoksundo-See entlang. Wir lassen 
die Zivilisation noch weiter hinter uns und 
dringen tief ins Obere Dolpo ein. Hierhin reicht 
das zwar mittlerweile gut ausgebaute, nepale-
sische Telefonnetz nicht hin und wir brauchen 
unsere Handys nur zum Fotografieren. 

Erholung pur
Nichts «müssen» ausser am Morgen die Matte 
zusammenrollen, danach zu Fuss unterwegs 
sein, die fantastische Bergwelt geniessen, den 
Gedanken nachhängen und am Abend im Zelt 
in den warmen Schlafsack kriechen bedeutet 
für mich Erholung und Leben pur. Gleichwohl 
freue ich mich nach fast fünf Trekkingwochen 
im Zelt auf eine Dusche :-)

Trekking «Dolpo – im Land  
der Schneeleoparden»
Gruppenreise mit englischsprechenden 

Guides – 23 Tage ab CHF 5500  

(ohne Flüge nach/ab Kathmandu)

Reisedatum
28. September bis 20. Oktober 2025

Erlebnisse
–	Überschreitung von drei 5000er-Pässen

–	Zeltlager am türkisblauen Phoksundo-See

–	Der ursprünglichen, tibetisch-stämmigen 

Bevölkerung begegnen

Gut zu wissen
–	Trekkinglevel 2: Anspruchsvoll

–	Erforderlich: Sehr gute Kondition,  

Schwindelfreiheit und Trittsicherheit 

–	Bewegen in Höhen von bis 5350 m,  

Schlafhöhe max. 4700 m

–	Tagesrucksack = selbst tragen, 

   Hauptgepäck = wird transportiert

www.nature-tours.ch/dolpo
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3 Gründe für eine Reise nach

Madagaskar

ten seiner Art. Übrigens, auch das kleinste 
Chamäleon der Welt ist in Madagaskar hei-
misch, es wohnt im eher südlich gelegenen 
Anja-Park.

Baobab-Bäume
Sie können bis zu dreissig Meter hoch wer-
den und sind auf Madagaskar einzigartig. Die 
meisten «Baobabs» wachsen in trockeneren 

Tiere, Tiere, Tiere
Kommen Ihnen auch die Lemuren in den Sinn, 
wenn Sie Madagaskar hören? Bestimmt be-
gegnen Sie diesen aussergewöhnlichen Tie-
ren. Zudem beherbergt die Insel exotische 
Arten, die es nirgendwo sonst gibt: Im Ana-
lamazaotra-Nationalpark zum Beispiel den 
Giraffenhalskäfer, den Mondfalter, einer der 
grössten Nachtfalter der Welt, und das Par-
sons Chamäleon. Ebenfalls eines der gröss-

Auf Madagaskar ist eine unglaubliche Biodiversität vor-
handen: Berge und Savannen stehen dem türkisfarbenen 
Meer gegenüber und Regenwälder kontrastieren mit 
Dornenwäldern. Gründe für eine Reise gibt es zahlreiche. 
Gerne gehen wir auf drei Gründe genauer ein. Wer mehr 
möchte, gerne via untenstehenden QR-Code/Link.
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Madagaskar

Gebieten und sie bieten in der Hitze des Ta-
ges perfekte Rückzugsorte für Lemuren und 
andere Tiere. Die bekanntesten Arten sind 
der Flaschenbaum, der Affenbrotbaum und 
der sogenannte Adansonia grandidieri. Er ist 
der nationale Baum von Madagaskar. Ein-
drücklich: Die Baobab-Allee, Avenue of the 
Baobabs, bei Morondava im Westen der Insel. 

Naturparks
Aktuell gibt es 47 offizielle Naturparks auf 
Madagaskar, unterteilt in Kategorien wie 
Naturreservate, Meeresschutzgebiete oder 
Nationalparks. In letzteren bewegen Sie 
sich auf einer jeden Madagaskar-Reise. 
Zum Beispiel im Isalo-Nationalpark, einer 
der ältesten (1962) und spektakulärsten 
Nationalpärken: Markenzeichen sind die bi-
zarren Sandsteinformationen. Und natürlich 
wohnen dort diverse Lemurenarten, wie die 
Ringelschwanzlemuren.

Reise «Highlights von Madagaskar»
Gruppenreise – 24 Tage ab CHF 6500.– 

Reisedaten
–	29. November bis 22. Dezember 2024 

–	11. April bis 04. Mai 2025 

–	18. Juli bis 10. August 2025 

–	24. Oktober bis 16. November 2025

Gut zu wissen
In Zusammenarbeit mit dem Zoo Zürich, 

unseren drei Partnermarken und unseren 

Kund*innen unterstützen wir ein Natur-

schutzprojekt in der Region Masoala auf 

Madagaskar. Das Ziel ist die Aufforstung  

von Regenwald. Mehr dazu: 

www.nature-tours.ch/naturschutz

www.nature-tours.ch/madagaskar-highlights
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Eine schöne Aufgabe, mit Ihnen zusammen Ihre Reise zu  
planen. Dazu gehört auch das Thema Reisversicherung.  
Gemeinsam mit der ERV, Europäischen Reiseversicherung,  
bieten wir Ihnen ein umfassendes Schutzpaket an.

Geschafft! Seit Januar 2024 sind wir TourCert-zertifiziert. Als Reise-
veranstalter fördern wir ökologisch und sozial verantwortungsvolles 
Reisen und arbeiten kontinuierlich an unserer Unternehmensverant-
wortung. Entsprechend arbeiten wir seit Herbst 2022 mit TourCert. 
Die gemeinnützige Organisation berät und begleitet Reiseveranstal-
ter, Unterkünfte und Destinationen bei der Umsetzung einer nach-
haltigen und erfolgreichen Wirtschaftsweise.

www.nature-tours.ch/reiseversicherung

Unbeschwert unterwegs

Engagiert unterwegs

www.nature-tours.ch/tourcert
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Wussten Sie, dass wir all unsere Reisen im Team projektieren und ausarbei-
ten? So stehen wir persönlich hinter einer jeden Reise. Nicht zuletzt ist das die  
Basis, auf die Sie bei der Organisation und Durchführung Ihrer eigenen Reise 
zählen können. Die Ideen holen wir direkt vor Ort – wenn wir beruflich oder 
privat die unterschiedlichsten Flecken unserer Erde entdecken. 

Neuengasse 30 - 3001 Bern - 031 313 00 10
info@nature-tours.ch - www.nature-tours.ch

www.nature-tours.ch/team

Wer steckt hinter Nature Tours

Geschafft: Michael Krähenbühl auf dem 
Gondogoro La-Pass in Pakistan.

Verbunden: Bettina Lendi auf der Hängebrücke über 
dem Phoksundo-Fluss. Die Brücke verbindet die 
beiden Dorfteile von Ringmo im tibetisch geprägten 
Distrikt Dolpo in Nepal.

Happy: Sylvie Heimlicher auf Pirsch-
fahrt in der Serengeti in Tansania.

Folgen Sie uns


